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1 Allgemein

Diese Anleitung beschreibt eine optionale Anlagenbaugruppe zur Entstörung der 
Sicherheitskreiseingänge der Aufzugssteuerung. 

Sie dient als Ergänzung zum FST Handbuch und der FST Montage- & Inbetriebnahmeanleitung. Die 
Anleitung beschränkt sich ausschließlich auf die Beschreibung der für die Funktion relevanten Aspekte. 

Grundsätzlich gelten die Sicherheitsrichtlinien des FST Handbuchs und der FST Montage- & 
Inbetriebnahmeanleitung.

1.1 Verwendete Abkürzungen, Zeichen und Symbole 

Zeichen / 
Abkürzung

Bedeutung

HEM Hängekabelkopplungsmodul

FST Feldbussteuerung

►
Handlungsanweisung
Führen Sie nach diesem Zeichen beschriebene Tätigkeiten in der angege-
benen Reihenfolge durch.

Sicherheitsrelevanter Hinweis
Dieses Zeichen befindet sich vor sicherheitsrelevanten Informationen.

Informationshinweis
Dieses Zeichen befindet sich vor wissenswerten Informationen.

Sicherheitshinweis
Warnung vor gefährlischer Spannung.

1.2 Darstellungsarten 

Darstellungsart Bedeutung

Fett  › Bezeichnungen von Schaltern und Stellteilen
 › Eingabewerte

Kursiv  › Bildunterschriften
 › Querverweise
 › Bezeichnungen von Funktionen und Signalen
 › Produktnamen

Fett kursiv  › Hinweise

Schriftart LCD  › Systemmeldungen der Steuerung
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1.3 Weiterführende Informationen

Zum HEM und seinen Komponenten sind unter Anderem folgende Unterlagen vorhanden:

 › FST Steuerungsbeschreibung

 › FST-2XT Handbuch

Diese und weitere aktuelle Anleitungen finden Sie auf unserer Web-Seite im Downloadbereich unter  
https://www.newlift.de/downloads.html

1.4 So erreichen Sie uns

Falls Sie trotz Zuhilfenahme dieser Anleitung Unterstützung benötigen, ist unsere Serviceline  
für Sie da:

Tel  +49 89 – 898 66 – 110 
Mail  service@newlift.de

Mo - Do:  08:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 
Fr:  08:00 – 15:00 

http://service@newlift.de
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2 Sicherheit

2.1 Allgemeine Sicherheitsbestimmungen

Alle Module der Anlagenbaugruppe dürfen nur im technisch einwandfreien Zustand sowie 
bestimmungsgemäß, sicherheits- und gefahrenbewusst unter Beachtung der Anleitung, der geltenden 
Unfallverhütungsvorschriften und der Richtlinien der örtlichen Stromversorger betrieben werden.

Für dieses Produkt gelten die Sicherheitsrichtlinien des FST-Handbuchs und der FST-Montage- & 
Inbetriebnahmeanleitung.

2.2 Umgang mit Elektronikbaugruppen

Elektrostatische	Aufladung

 ►Lassen Sie die Elektronikbaugruppe bis zum Einbau in der Originalverpackung, um Beschädigungen 
zu vermeiden. 

 ►Vor dem Öffnen der Originalverpackung muss eine statische Entladung stattfinden!  
Fassen Sie dazu ein geerdetes Metallteil an. 

 ►Wiederholen Sie während der Arbeiten an Elektronikbaugruppen regelmäßig den 
Entladungsvorgang!

 ►Versehen Sie alle nicht belegten Bus-Eingänge/Ausgänge mit einem Abschlusswiderstand 
(Terminator), um Fehlfunktionen zu vermeiden.

2.3 Restgefahren und Schutzmaßnahmen

Gefährliche elektrische Spannung!

Das HEM ist im eingebauten Zustand an die 230VAC Spannungsversorgung angeschlossen. 
Eine direkte oder indirekte Berührung von frei liegenden, unter Spannung stehenden Teilen kann zu einem 
Stromschlag führen.

 ►Führen Sie alle Arbeiten mit besonderer Vorsicht durch.
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3 Hängekabelentkopplungsmodul

3.1 Funktion

Über das Hängekabel werden mehrere Kontakte des Sicherheitskreises geführt, unter anderem die 
Kontakte der Fahrkorbtüren und der Nothalt des Fahrkorbs. Bei sehr großen Längen des Hängekabels 
und in Abhängigkeit der Verlegeart kann es zu kapazitiven Spannungseinkopplungen in die 
Abfrageleitungen des Sicherheitskreises kommen. 

Das Hängekabelentkopplungsmodul (HEM) wird eingesetzt, um potentiell fehlerhafte Auswertungen 
durch die Steuerung zu vermeiden.

Das HEM kann sowohl ab Werk eingebaut, als auch nachgerüstet werden.

3.2 Übersicht

Das HEM ist ausschließelich für die Steuerungstypen FST-2/s/XT/XTs einsetzbar.

Das System besteht aus einer Baugruppe (Kopplungsmodul) mit Kabelsatz. 

Auf dem Modul befindet sich für jeden Abgriff des Sicherheitskreises ein MKP-Kondensator.

Um sicherzustellen, dass bei einem Defekt (Kurzschluss) einer oder mehrerer Kondensatoren eine 
Überbrückung des Sicherheitskreis ausgeschlossen wird, ist der Neutralleiter durchgeschleift 
ausgeführt.

 

Kopplungsmodul (Draufsicht)     Kabelsatz
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3.3 Technische Daten

3.3.1 Allgemein

5 97 21 HEM

Funktion Entstörung der SHK-Eingänge der FST

Abmessungen (H x B x T, Montage auf Hutschiene) 111 mm x 40 mm x 54mm

Gewicht 0,082 kg

Gehäuse mit Befestigungsfuß Phoenix UM-BEFE

Betriebsspannung 230V AC ± 10%

Stromversorgung keine eigene Stromversorgung

Absicherung der Baugruppe l B 4A

Betriebstemperatur 0..+45ºC

Lagertemperatur -10..+70ºC

Relative Luftfeuchtigkeit (Betrieb) 15..85%

Relative Luftfeuchtigkeit (lagernd) 5..95%

3.3.2 Schaltbild
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3.3.3 Steckverbinder

Hängekabel

X32 / X32‘: Sicherheitskreiseingänge 

Pin 1 VST_TA

Pin 2 VST_TB

Pin 3 VST_TC

Pin 4 VST_FKNH

Pin 5 VST_UAUF

Pin 6 VST_UAB

Pin 7 VST_UEIN

Pin 8 VST_UMC

Pin 9 VST_N

Neutralleiter

X20 / X20‘: Sicherheitskreiseingänge 

Pin 1 X20.2 Neutralleiter Abgang (Verbindung zu Brems- und Antriebsschützen)

Pin 2 X20.2‘ Neutralleiter Eingang (Verbindung zu Klemme X20.2 der Steuerung)

3.4 Montage und Inbetriebnahme

Gefährliche elektrische Spannung!

Das HEM ist im eingebauten Zustand an die 230VAC Spannungsversorgung angeschlossen. 
Eine direkte oder indirekte Berührung von frei liegenden, unter Spannung stehenden Teilen kann zu einem 
Stromschlag führen.

 ►Führen Sie alle Arbeiten mit besonderer Vorsicht durch.
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HEM einschleifen

 Für die Montage benötigen Sie eine zusätzliche PVC-Aderleitung: 
 Typ: H05 V-K 1mm², Farbe: blau, Länge: 0,5m

 ►System spannungsfrei schalten: 
HAUPTSCHALTER der FST-Steuerung ausschalten.

 ►Kopplungsmodul auf eine TS 35 Montageschiene in der Nähe des Steckers X32 montieren.

 ►Kopplungsmodul und Kabelsatz verbinden: 
Einen Stecker (1) des Kabelsatzes an der Steckleiste X32´ des Kopplungsmoduls anstecken.

 ►Hängekabelstecker von der FST-Platine abstecken und an der Steckleiste X32 des Kopplungsmoduls 
(2) anstecken.

 ►Freien Stecker des Kabelsatzes (3) an der Steckleiste X32 der FST-Platine anstecken.

2

3

1

4

1 Verbindungsstecker Kabelsatz / Kopplungsmodul

2 Steckleiste X32

3 Verbindungsstecker Kopplungsmodul / Steuerung

4 Stecker der Neutralleiterschleife

 ►Neutralleiter durchschleifen:

 • Kabel des Neutralleiters am Pin X20.2 der FST-Platine abklemmen und am Pin X20.2´ des 
Steckers der Neutralleiterschleife anklemmen.

 • Zusätzliche Aderleitung am Pin X20.2 des HEM-Moduls anklemmen und zur FST-Steuerung 
zurückführen.

 • Freies Aderende der zusätzlichen Leitung am Pin X20.2 anklemmen. 
Siehe Kapitel „3.3.2 Schaltbild“ auf Seite 8

 ►Sicherheitstest durchführen:

 • HAUPTSCHALTER der FST-Steuerung einschalten.

 • Mit der Tastenkombination  +� oder +� Innenruf in die nächste Etage setzen.

 • Während der Fahrt den Stecker der Neutralleiterscheife (4) vom Kopplungsmodul abstecken. 
Der Aufzug muss stoppen. Haupt- und Bremsschütze oder Magentventile müssen stromlos sein.

 • Stecker (4) wieder anstecken und Anlage in Betrieb nehmen.
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Wenn der Aufzug nicht stoppt: 

Gefahr von Personen- und Sachschäden!

 ►Prüfen Sie die Verdrahtung und führen Sie den Sicherheitstest erneut durch.
 ►Nehmen Sie die Anlage außer Betrieb und wenden Sie sich an unsere Serviceline.

4 Zertifikate

Beigefügt auf den folgenden Seiten finden Sie folgende Dokumente:

› Konformitätserklärung

› Baumusterprüfbescheinigung mit Anhang 1  TÜV-A-AT-1-16-0455-EUES-1
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